
Tiroler Gemeindeverband 
gegründet von den Gemeinden, für die Gemeinden 

 

Gründung 

Im Februar 1947 in Innsbruck gegründet, mit dem Ziel, die Gemeindeautonomie zu stärken 

und den Gemeinden mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Der Gründungsidee liegt 

insbesondere ein ausgewogener und fairer Finanzausgleich bzw. eine entsprechende 

finanzielle Dotierung der Gemeindeebene im Wege des Finanzausgleiches zugrunde. 

 

Mitglieder 

Alle Tiroler Gemeinden, außer die Städte Innsbruck und Hall in Tirol. 

 

Organe und Personal 

Organe des Tiroler Gemeindeverbandes sind der Tiroler Gemeindetag, der 

Verbandsvorstand, das Präsidium, der Präsident, der Geschäftsführer, die Rechnungsprüfer 

und das Schiedsgericht. In der Geschäftsstelle des Verbandes arbeiten vier Bedienstete 

(davon drei rechtskundige Verwaltungsbedienstete) in den verschiedenen Bereichen. 

 

Verein 

Der Tiroler Gemeindeverband ist ein gemeinnütziger Verein, dessen Tätigkeit nicht auf 

Gewinn gerichtet ist.  

 

Finanzierung 

Der Verband finanziert sich ausschließlich über die Mitgliedsbeiträge. 

 

Interessenvertretung 

Als Interessenvertretung hat er den Zweck, die Interessen seiner Mitglieder zu vertreten, die 

Mitglieder in allen grundsätzlichen kommunalen Fragen zu beraten. Der Tiroler 

Gemeindeverband ist insbesondere Verhandlungspartner des Landes für die Interessen der 

Gemeinden Tirols. 

 

Kommunale Rechtsberatung 

Der Verband bietet umfassende Beratung in rechtlichen Fragen. Dies umfasst insbesondere 

Stellungnahmen zu Gesetzes- und Verordnungsentwürfen auf Bundes- und Landesebene, 

Rechtsauskünfte in Angelegenheiten der Gemeindeorganisation, der Gemeinderats- und 

Bürgermeisterwahlen, der Bezüge für Gemeindemandatare, der Gemeindefinanzen 

einschließlich der Gemeindeabgaben, des Dienstrechts, des Bau- und Raumordnungsrechts, 

des allgemeinen Zivilrechts und des Vergaberechts. Mit der Formular- und 

Bescheidmustersammlung werden die Mitarbeiter*innen in den Gemeinden unterstützt. 

 

Gemeindeakademie 

Vorbereitung von Schulungsveranstaltungen für Gemeindefunktionäre und Bedienstete auf 

kommunaler Ebene in Kooperation mit dem Tiroler Bildungsinstitut Grillhof. 

 

Euregio Rat der Gemeinden 

Mit der Reform des EVTZ 2021 eingeführt berät er die drei Landeshauptleute in 

Angelegenheiten der Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino welche die Gemeinden betreffen. 

Der Vorsitz wechselt zwischen den jeweiligen Verbandspräsidenten.   

 

Für den Tiroler Gemeindeverband:                                                      Innsbruck, im April 2025 

 
Präsident BGM Karl-Josef Schubert  


